
Teilnehmerzahl bricht alle Rekorde  

48. Gästeschießen beim Zimmerstutzenverein Sontheim 

Mit dem 48. Gästeschießen bricht der Zimmerstutzenverein Sontheim / Brenz alle 

Rekorde. Sehr wohl ist in Sontheim und Umgebung bekannt, dass das 

Gästeschießen beim Sontheimer Schützenverein Kultstatus hat und ein „Must Do“ 

zwischen Jahren ist. Dass aber genau 400 Teilnehmer den Weg ins Schützenhaus 

gefunden haben, bricht alle Erwartungen. So waren es 2016 rund 50 Teilnehmer 

mehr, als in den vergangenen Jahren. Insgesamt haben 43 verschiedene Vereine 

und Gruppen an diesem Jedermannturnier teilgenommen, darunter haben acht 

Vereine zum ersten Mal mitgemacht. Würde man die Gesamtzahl aller Schützen bei 

48 Gästeschießen zusammenzählen, sind das 11.972 Teilnehmer. Könnte man 

annehmen, dass diese Teilnehmerzahl in jedem Jahr den Weg ins Sontheimer 

Schützenhaus finden, würde dieses wohl aus allen Nähten platzen. Dabei herrscht 

bei einer Teilnehmerzahl von gut 120 Schützen allein an einem Abend Hochbetrieb. 

Jeder verfügbare Stand ist besetzt. Die Ergebnisse werden aktuell auf einer 

Leinwand in die Gastwirtschaft übertragen, so dass jeder sogleich sehen kann, wo er 

mit seinem Ergebnis steht. Gewertet werden Ringe und Teiler aus einer 10er Serie 

sowie der beste Teiler auf den Gemeindepokal. Geschossen werden je 10 Schuss 

mit dem Luftgewehr stehend freihändig oder aufgelegt auf 10 Meter Entfernung.  

Beim vergangenen Gästeschießen wurden über 14.550 Schuss abgegeben. Die 

beste 10er Serie war 102,4 Ringe und der beste Teiler war ein 4,3 Teiler. Insgesamt 

kommen 125 Preise und 4 Pokale zur Verteilung, die Schützenkönig Thomas Häfele 

zum großen Gästeschießen gesponsert hat.  

 

Die meisten Schützen kommen dieses Mal vom FV Sontheim mit 41 Teilnehmern.  

Mit einem besten Schuss holte sich Lukas Weidig vom Schwäbischen Albverein den 

Gemeindepokal mit einem 5,4 Teiler. Die beste Mannschaft stellen zum wiederholten 

Male Hemme’s Schützen mit gesamt 485,5 Ringen – im letzten Jahr waren es 485,4 

Ringe.  

In der Punktewertung erzielte Anja Diepold vom FV Sontheim mit einem 4,3 Teiler 

den ersten Platz.  

Am vergangenen Sonntag konnte Oberschützenmeister Heidi Barth bei einem 

Weißwurstfrühstück die diesjährigen Sieger ehren und allen Helfern für das rege 

Interesse danken. Die Sieger im Einzelnen sind:  

Sieger - Jugend: 
1. Hannah Uitz, Kleiner Stern, 100,2 Ringe 
2. Tobias Diepold, TEAM Hohweiher, 99,0 Ringe 
3. Käthe Dietz, MV Sontheim, 98,7 Ringe  

 
 



Sieger – Damen 
1. Melanie Lindenmayer, Kandine Dörner, 102,4 Ringe 
2. Nicole Baranyai, FV Sontheim, 99,3 Ringe 
3. Anja Diepold, FV Sontheim, 99,2 Ringe 

Sieger – Schützen 

1. Rudolf Krausz, Soft-Pop-Singers, 101,8 Ringe 

2. Gerd Lindenmaier, Hemmes Schützen, 101,6 Ringe 

3. Günther Ott, Schachclub, 101,6 Ringe  

 

Punkt/Blattl 

1. Anja Diepold, FV Sontheim, 4,3 Teiler 

2. Gerd Lindenmaier, Hemmes Schützen, 6,0 Teiler 

3. Günter Ott, Schachclub, 10,9 Teiler 

  

Vereinspokal Einzelwertung 

1. Simone Baur, Z508, 101, Ringe 

2. Gerd Lindenmaier, Hemmes Schützen, 99,9 Ringe 

3. Simone Rögner, Kandine Dörner, 99,9 Ringe 

 

Vereinspokal Mannschaft 

1. Hemmes Schützen, 485,5 Ringe 

2. FV Sontheim, 482,9 Ringe 

3. Kandine Dörner, 478,0 Ringe 

 

Gewinner – Gemeindepokal 

1. Lukas Weidig, SAV Sontheim, 5,4 Teiler 

2. Markus Wykydal, VGB Bergenweiler, 16,8 Teiler 

3. Fynn Uitz, Kleiner Stern, 17,0 Teiler  

 

Meistbeteiligung  

1. FV Sontheim       41 Schützen 

2. MV Sontheim + VGB Bergenweiler, je   24 Schützen 

4. Skiclub FV Sontheim      23 Schützen 

 

Alle Ergebnisse gibt es auf unserer Homepage www.zv-sontheim.de  

 

http://www.zv-sontheim.de/


 
 

Bildunterschrift:  

Pokalsieger und Schützen des 48. Gästeschießens des Zimmerstutzenvereins 

Sontheim: v.l.n.r.: Sieger Schützen Rudolf Krausz (Soft-Pop-Singers), Melanie 

Lindenmayer und Simone Rögner von Kandine Dörner, Thomas Merkle für den FV 

Sontheim, Anja Diepold (FV Sontheim, Siegerin Plattl-Wertung), Gerd Lindenmaier 

für Hemmes Schützen zusammen mit Annemarie Ehling und Tochter sowie OSM 

Heidi Barth 


